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1. Im folgenden wird gezeigt, daß ontische Separation (vgl. Toth 2015) quali-
tativ-arithmetisch ambig ist, insofern sie sowohl Halbierung als auch Verdop-
pelung erzeugen kann. Den Übergang zwischen den beiden qualitativ kon-
versen Operationen dürfte vermittelte Separation bilden. 

2.1. Halbierende Separation 

2.1.1. Unvermittelte Separation 

Die colineare Struktur des folgenden ontischen Modelles ist: C = [Sλ, Abbλ, SZ, 
Abbρ, Sρ], allerdings ist SZ ⊂ [Sλ, Abbλ, SZ], woraus folgt SZ = Sρ' und SZ ⊂ [SZ, 
Abbρ, Sρ], woraus folgt SZ = Sλ', und mit ist SZ = Sρ' ⋃ Sλ', d.h. C ist Halbierung 
von C* = [C1 ⋃ C2], wobei beide Ci die Definition von C haben. 
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2.1.2. Vermittelte Separation 
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2.2. Verdoppelnde Separation 
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Verdoppelung wird hier qualitativ-geometrisch durch den pentagonalen Kopf-
bau ermöglicht, der eine Scherenstruktur nach vorwärts und somit die 
Evolution selbstständiger Systeme aus dem Kopfbau-Doppelsystem ermög-
licht. 
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